
Zentralblatt für Anthropologie
in Verbindung mit

F. v. Luschan, H. Seger, Gr. Thilenius

berausgegeben von

Georg Buschan.
Verlag von Friedrich Vieweg und Sohn in Braunschweig.

10. Jahrgang. Heft 2. 1905.

A. Referate.

I. Allgemeines, Methoden.

86. International Catalogue of scientific literature. Second ann.
issne P. Physical Anthropology. London, Harrison and Sons.
France: Paris, Gauthier - Villars. Gerrnany: Berlin, H. Paetel.
1904. 299 S. Preis 15 Sh.

Bei dem erstmaligen Erscheinen eines so großartig angelegten Sammel
werkes, wie der Internat, wissenschaftl. Katalog es vorstellen soll, legt man
Glicht einen allzugestrengen Maßstab an dasselbe; man muß dem ersten
Versuche des Unternehmers Dank wissen. Daher sprach ich (Zentralbl. IX,
S- 205) über den ersten Band auch mein, allerdings bedingtes, Lob aus, in
der Erwartung, daß die noch anhaftenden Mängel mit dem Erscheinen des
Nächsten Bandes ausgemerzt werden würden. Leider hat sich diese Hoffnung
nicht erfüllt.

Zunächst bietet der Katalog noch lange keine Vollständigkeit der ein
schlägigen Literatur, besonders bezüglich der allgemeinen Anthropologie. Es
bedarf dazu keines eingehenden Beweises. Wer — um ein paar beliebige Bei

spiele herauszugreifen — die Kapitel Körperwachstum, pathologische Schädel-
Ve runstaltung, Heredität, Degenerationszeichen, Atavismus, Urogenital
system usw. überblickt, muß über die Dürftigkeit der Literatur nach der vor
liegenden Zusammenstellung staunen. Und dabei hat gerade z. B. die Vererbung
ln den letzten Jahren ungemein viel Bearbeitung gefunden; Verfasser führt über
diese beiden Kapitel nur 36 Titel an, darunter sogar auch einige Arbeiten,
die eigentlich nur kurze Notizen sind; über die Teratologie der Geschlechts-
0r gane sind nicht minder zahlreiche Beobachtungen veröffentlicht worden,
der Katalog führt nur eine einzige Arbeit über Cryptorchismus auf. Recht
stiefmütterlich sind die großen Gebiete Psychologie, Nerven — eine einzige
"Arbeit über die Innervation des Gesichtes —, Radiographie, Soziologie be-

a ndelt worden. Wer einigermaßen mit der Literatur vertraut ist, wird Zu
sehen müssen, daß auf diesen Gebieten viel mehr geleistet wurde, was für die

nthropologie von Wert sein kann. Am besten läßt man diese Grenzgebiete
gänzlich fort, oder, wenn man sie bringen will, strebe man möglichste Vollzählig-

e h an. Bei dem Kapitel Diät z. B. sind neun Arbeiten aufgeführt, darunter
Zentralblatt für Anthropologie. 1905. 5


